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Benutzungsordnung für die Benutzung von Sporthallen und die zu den Sporthallen 
gehörenden Sportplätze und –flächen in Trägerschaft der Stadt Prenzlau 
 
Öffentlich bekannt gemacht im Amtsblatt für die Stadt Prenzlau 04/2003 vom 23.07.2003, Seite 18 
geändert durch die 1. Änderung zur Benutzungsordnung für die Benutzung von Sporthallen und die zu den  
Sporthallen gehörenden Sportplätze und –flächen in Trägerschaft der Stadt Prenzlau öffentlich bekannt  
gemacht im Amtsblatt für die Stadt Prenzlau 01/2006 vom 04.01.2006, Seite 4 
 
 

§1 
Eigentum  

(1) Sporthallen im Sinne der Benutzungsordnung sind: 
 
 
 Sporthalle der A.-Becker-Grundschule 
 Sporthalle der Diesterweg-Grundschule 
 Sporthalle der Pestalozzi-Grundschule 
 Sporthalle der Grundschule Dedelow 
 „Uckerseehalle“ Prenzlau 
 
(2) Die Benutzungsordnung wird auch für Sporthallen mit dazugehörigen Sportplät- 
zen und-flächen, die künftig noch errichtet bzw. übernommen werden, gelten. 
 

§2 
Zweckbestimmung und Benutzung 

 
(1) Die Sporthallen gemäß § 1 dienen in erster Linie der sportlichen Betätigung. Sie 
sollen den Schulen, Sportvereinen und –verbänden sowie sonstigen 
Sportgemeinschaften die Möglichkeit geben, den Lehr- und Übungsbetrieb sowie 
sportliche Veranstaltungen und Wettkämpfe durchzuführen. 
 
(2) Die Sporteinrichtungen stehen den Schulen während der Unterrichtszeit zur 
Verfügung. Nach Ablauf des obligatorischen Schulsports erfolgt eine vorrangige 
Vergabe an Schulsportgemeinschaften und anschließend an Sportvereine der Stadt 
Prenzlau. 
 
Die Hallenvergabe erfolgt insbesondere nach Größe und Ausrüstung der 
Sporteinrichtung, Altersstrukturen, Teilnahme an regelmäßigem Wettspielbetrieb in 
den einzelnen Leistungsklassen der Sportverbände, zahlenmäßige Stärke der 
Sportgruppen und unter Berücksichtigung der verschiedenen Sportarten und –
disziplinen. 
 
Für die „Uckerseehalle Prenzlau“ gelten insofern gesonderte Bedingungen, da sie 
neben dem Schulsport auch der Schule als Aula und für andere Veranstaltungen, 
insbesondere kultureller Art, dient. 
 
(3) Anträge auf Überlassung haben nach den Festlegungen des „Prenzlauer Profils“ zu 
erfolgen. Die Benutzungsgenehmigungen werden schriftlich erteilt. 
 
(4) Die Stadt Prenzlau behält sich vor, bei dringendem Eigenbedarf oder genehmigten 
Punktspielen anderer Nutzer einzelne Nutzungstermine zu widerrufen bzw. 
Belegungszeiten einseitig neu festzulegen. 
 

Stand: Januar 2006      22. Ergänzung 



 

 

 

  



 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 


